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um 2O Uhr

Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser

Sre, lhre Angehörigen, Freunde und Bekannten sind freundlich zum Besuch unserer
Monatsversammlungen eingeladen:

28. April 1993 Kurzvortrag "Auffrischen von Grundkenntnissen"
Roland/HB9MHS:
FUNKTIONSWEISE DER ANTENNENWEICHE IM RELAIS

KLEINE FEIER ZUM 2O-JAHRIGEN BESTEHEN
DES BERNER_RELAIS

VORSCHAU

26. Mai 1993 WETTERFAX - Möglichkeiten mit wenig Aufwand
Einführung und Demo von FranzlHBgAii

30. Juni 1993 Der vorgesehene Vortrag musste abgesagt werden

Hiermit richtet sich wieder einmal der Aufruf an alle, dem Vorstand bei der Gestaltung
unserer Anlässe behilflich zu sein. Gesucht werden realisierbare Vorschläge und Leute, die
etwas anbieten können. Es ist nicht die Meinung, dass nur Vorstandsmitglieder dies tun
sollen-

BERICHTE
Monatsversammlung im April: Flohmarkt
Erstmals am letzten Mittwoch des Monats. Das neue Datum scheint doch vielen, wenn auch
nicht ganz allen zu passen. Auf jeden Fall war der Besucheraufmarsch beträchtlich. Gut ein
Dutzend OMs haben ihre Kostbarkeiten aus Keller, Estrich und Garage angeboten. Der
Schreiber selbst hat einen Stand geführt und kann deshalb nicht den ganzen Verlauf des
Abends wiedergeben. Aber ein paar Bemerkungen zum Marktgeschehen kann er sich nicht
verkneifen. Die alten, schweren Sachen, vor 20-30 Jahren gesuchte und wohlbehütete
Kostbarkeiten, können kaum mehr abgesetzt werden. Höchstens als Souvenir oder als
Ausstellgegenstand für den Shack finden die allerrarsten und originellsten Dinge noch
knapp Beachtung. Der Marktbesucher hat beispielsweise für einen keramischen Drehko mit
unheimlichem Plattenabstand, einer versilberten Kupferrohrspule, einem ganzen Quarzsatz
aus amerikanischen 2.-Weltkriegsbeständen bestenfalls noch ein mildes Lächeln übrig. Mehr
Bewunderung und Beachtung finden iedoch die sportlichen Leistungen der Verkäufer.

Mit tt der Union Schweizerischer Kurzwellen Amateure Sektion Bern
0
teilungsbla
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Werden doch da Sachen angekarrt, ins Lokal geschleppt, mit Liebe ausgostellt, um dann
diese nach anderthalb Stunden wieder wegzuräumen, derweil die andern beim kühlen Bier
sitzen und fachsimpeln oder von vergangenen Tagen schwärmen, an denen eben die
obgenannten Radioteile noch aktuell gewesen sind. lmmerhin: lm Sektionskässell waren
schliesslich Fr. 29.85 zu finden; und die Wirtin hat an diesem Mittwoch auch lhren Teil
eingenommen.
P.S. Der nächste Flohmarkt, auch ausserhalb unserer Sektion, kommt bestimmt bald
wieder. Und zum Schluss noch ein Müsterli aus dem St. Galler Blättli "break-in". Da will
einer einen seit acht Jahren eingelagerten Rotor verschenken. Der lnserent ahnt schon,
dass sich niemand bemühen wird und droht zum Schluss: Die Altmetallabfuhr ist
demnächst, und sie frisst gnadenlos diesen Rotor.

Aus dern Vorstand
Er hat sich am 6. April zu einer Sitzung getroffen. Hauptthema waren Koordination und
Vorbereitungen für die auf uns zukommenden Veranstaltungen. Da ist einmal die
Schweizerische Peilmeisterschaft, die von Rolf/HB9DGV minutiös vorbereitet wird. Der
Anlass findet definitiv am Wochenende des 28.129. August 1993 im Gebiet des
Grauholzwaldos statt. Da es sich um einen Anlass für die USKA handelt, verweisen wir Sie
auf die Ausschreibungen im OLD MAN. Dann läuft die Sache mit dem Hamfest 1994, das ja
bekanntlich von uns€rer Sektion organisiert wird. Der nächste Artikel orientiert Sle über
dieses Thema.
Mutationen: Vorerst eine Korrektur zum letzten Gll,JA:

Das Rufzelchsn von Georg von Wattenwyl lautet: HB9TBQ (sri l)

Rolf Mengisen, HB9TCG, Bernstrasse 129, 3052 Zollikofen wird ln dle
Sektion aufgenommen und willkommen geheissen.
Thereoe Lütha/HBgBlV, Jean Jaquea Sinz/HBgiluA, Daniel Luttringer /HB9ZBR
haben den Austritt aus unserer Sektion erklärt.

-
ffi :---

Es ist soweit: Das Organisationskomitee für das USKA Hamfest 199f ist personell voll-
ständig besetzt und hat schon mit den Vorbereitungsarbeiten begonnen. Eine Sitzung,
zusammen mit dem Sektionsvorstand, hat am Abend des 1. April (kein Scherz!) statt-
gefunden. Es ist der Beschluss gefasst worden, das Fest def initiv durchzuführen. Als
Durchführungsort steht die Saal- und Freizeitanlage Münchenbuchsee im Vordergrund.
jedoch wird noch immer nach noch besseren Örtlichkeiten Ausschau gehalten. Das ist aber
sehr schwierig, da finanzielle Überlegungen eine wichtige Rolle spielen.

AJSAMMENSETA.I.IG DES ORGANISATIONSKOMITEES

PEILBERICHT: Fuchsjagd vom 7. April 1993
Wieder eröffnete Kari, HB9DKO, die Peilsaison. Bevor man beim Zielfuchs in die warme
Stube sitzen konnte, mussten 4 Füchse gesucht werden. Das Wetter vermochte leider nur 5
unentwegte Fuchsjäger in den Wald zu locken. Doch die anschliessende flotte Bewirtung von
Kari und Myrtha liess die Nässe nach kurzer Zeit vergessen. Herzlichen Dank für den
gelungenen Anlass. HB9DGV, Rolf

Peilkalender 1993 der Sektion Bern

Sektoren, Frequenzen und Zeiten

500 Sektoren-
ämftöil-uno
R- 15 km

3,550 1y112 +QRM
3,580 MHz
3,555 MHz
3,575 MHz
3,585 MHz

144,125 MHz
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3,530 MHz alternierend
3,530 MHz alternierend

Präsident:
Vicepräsident:
Sekretariat:
Kasse:
Ausstollung:
Logistik Ausstellung:
Vorträge:
Verträge:
Redaktion Festführer:

Offizielle Adresse:

Bernhard Amlinger
Georg von Wattenwyl
Beatrice Bürgi
Peter Studer
Erich Studer
Karl Kopp
Andr6 Bürki
Fritz Streit
Franz Adolf
Roland Moser
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HB9SYG
HB9TBO
HE9ZAV
HBgPEV
HB9MMA
H89DKO
HB9GAS
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HBgAII
HB9MHS
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200

-Hauptfuchs
.HB9ADF
-U
.R
-D
.HB9F
-MOE
-MOt
-MOS
.MOH
-MOs

Weitere detaillierte Angaben werden jeweils am Start
bekannt gegeben. Ueb[icherweise sind die Fuchssen-
der ab 18.30 Uhr bis 21.00 Uhr in Betrieb.

Der Sektionsvorstand ist beeindruckt von all dem, was bis jetzt gelaufen ist. Er dankt allen,
die sich bis jetzt die Beine ausgerissen haben und zählt auf die Mitarbeit weiterer Mitglieder
bei den Aufgaben, die auf uns zukommen werden und die es zu lösen gilt.

HTIG
FUCHSJAEGER, MELDET EUCH BITTE BEIM START, DAMIT DER O-RGANISATOR MERKT,
WENN JEMAND IM WALD VERUNFALLT UND NICI{T MEHR ZURÜCKFINDET! FUER NOiFAEL-
LE KANN MAN EINE TRILLERPFEIFE MITNEHMEN.

ACHTUNG: Es sind nicht bei ieder Fuchsiaqd alle Fü<hse in Betrieb.

Die Verantwortlichen:
HBgBOJ, H89DGV

Datum org. Bemerkung
Mi2l.Aprit HBgCRO *T** IACHTUNG NEUER TERMIN**'**

Sektor 3 mit Hauptfuchs und 3 - 4 Dauerfüchsen
Mi5. Mai HB98OJ Sektor 1, Dauerfüchse oder IARU-Modus ev. Hauptfuchs
Do 27. Mai HBgALT Sektor 2, Rufzeichen HB9F von 17.30 Uhr bis 17.45 Uhr dauernd,

ab 17.45 Uhr bis 21.00 Uhr alle 5 Minuten 1 Minute.
Mi9. Juni HB9AOO Sektor 1, IARU-Modus
5o 20. Juni HB9DGV 10.00 Uhr IARU-Modus, Start bei Koord. 592.450 / 208.350

Frienisberq
Do 8. Juli HBgOQ

Mi 21. Juli
Do 12. August
5a 28. Auqust HB9DGV 1 4.00 Uhr, Schweizermeisterschaft 2m

5o 29. Auqust HBgDGV 1 0.00 Uhr, Schweizermeisterschaft 80m

5o 12. September HBgDGV 10.00 Uhr, Peilmeisterschaften der Sektion Bern 80m IARU-Modus
Mi 22. September HBgALT Sektor 3, nur Hauptfuchs
Do 7. Oktober
Mi 20. Oktober HB9AII Nachtfuchsiaod ab 19.00 Uhr

i
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Neue QSL-Karte HB9F: Die Wettbewerbsausschreibung war kein Ruf in die Wüste. Einer hat
reagiert und Entwürfe eingereicht. Es ist Philippe Grädel/HB9TCl. Die Vorlagen werden noch
etwas modifiziert und dann zum Drucker gegeben. Philippe, der erste Preis ist Dir sicher!

Amateurfunk erleben - über Radiowellen nach allen Kontinenten funken. Unter diesem
Motto bietet Werner/HB9KC einen Schnupperkurs im Rahmen des Berner Frühlingsferien-
passes an. Werner, vielen Dank für Deinen Einsatz zugunsten unseres Hobbys. Wir wünschen
Dir interessierte Zuhörer und gd DX.

Jamais le mercredi. Daniel/HBgBZR legt Wert darauf, dass sein Grund zum Austritt aus
unserem Verein publiziert wird. Es ist ihm nicht möglich, seinen freien Abend auf den
Mittwoch zu verlegen.

Wir danken für den Franken. Max/HBgRC hat dem Vorstand der Sektion für das traditionelle
Vorstandsessen in edler Weise einen Franken gespendet. Max, wir danken Dir!

Sind Sie qrv in Packet? Geben Sie einmal den Befehl 'run qtime' in die Box HBSPD-8.

Kein Meteo-lnstrumentarium mehr notwendig. Das aktuelle Bernerwettor erhalten Sie
gleich nach dem Einloggen in die Box HB9PD-8, anschliessend an den Begrüssungstext oder
auch zusammengefasst unter einer Rubrik. Die Angaben werden alle 15 Min. erneuert.
(Soft HB9TBI). Wahrlich eine Superdienstleistung und ein Beweis für die rege Aktivität der
PRIG-Leute.
Müsterchen zum Wetter vom vergangenen Ostermontag finden Sie auf der Seite 9.

Dämpfung und Leistung von S0n-Koaxial-
kabeln mit Polyäthylenisolation
Von HB9KV, Ernst Salvetti

Mancher weiss gut Bescheid über den Gewinn seiner Antennenanlage. Wer ist aber im
Bild über die Dämpfung der vorhandenen Koaxialkabel?

ln meinem Artikel "Betriebserfahrungen und neue Erkenntnisse mit der Monopolantenne"
(QUA de HB9F, 2-1993) habe ich unter anderem aufzuzeigen versucht, weshalb eine
möglichst geringe Dämpfung des Antennenkabels so wichtig ist: Begrenzung von
Stehwellen, verursacht durch Zusatzverluste. Überraschenderweise sind viele OMs besser
über den Gewinn ihrer Antennen im Bild als über die Dämpfung ihres Koaxialkabels! Ohne
Angaben über die Koaxialdämpfung ("Loss" in der Tabelle 2 des genannten Artikels) kann
aber die Gesamtdämpfung - und damit der Wirkungsgrad der gesamten Antennenanlage -
nicht ermittelt werden. Eine messtechnische Ermittlung dürfte nur wenigen OMs möglich
sein.
Um all denen die Berechnung der Gesamtdämpfung (Kabeldämpfung plus Zusatzdämpfung
wegen Stehwellen) ihrer Antennenspeiseleitung zu ermöglichen, die keine Angaben Über
den Dämpfungsbelag ihres Koaxialkabels zur Hand haben, möge die nachstehende, obere
Kurvenschar Hilfe anbieten. Achtung: Es ist auf die tatsächliche Kabellänge umzurechnen.
Eine zweite Kurvenschar gibt Aufschluss über die zulässige Leistung. Die gebräuchlichsten
Koaxialkabel RG 58 (dünn) entsprechen der Kurve Nr.5 und das RG 213 (dick) der Kurve
Nr. 9.

Die Tabellen sind dem Katalog der Firma Suhner, Herisau entnommen.

Dämpfung und Lrlrtung von Koexlalkabeln 50O mit Polyäthylcnirolation
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Ich bin an der
aufzunetren.

Call:

Vornana:

Adresse:

HA,.

Telefon Privat:

Csstlnschtes Ktl-Barxl :

Betriebsart,:

tr G{/ssB

I ar.ot

MiLEeih-rrgen:

Union Schweizerischer Kurzwellen-Amateure
Union des amateurs suisses d'ondes courtes
Unione radioamatori di onde corte svizzeri
Union of Swiss Short Wave Amateurs
Mcmba of th. lntcrmtioml ArotGur Rrdio Union

Freirsillige l4itarbeit bei der BAIü[ilACltI

BAlfil^ACIil - Mitarbeit interessiert und bitte, mit rnir Kontakt

l,lohnort:

-C'eschäft:

fJ eacket I lPaektor
H

U

Llnnr

I aoa"t" (genar:ere Bezeichrung)

USKA-BAIIU'IACIil-CO-0R.DINAT0R, Fritz Däpp, HB 9 DDA

Q:ellenr^reg 14

342T LYSSACH

Der Vorstand empfiehlt lhnen, liebe XYLs und OMs, dieses Schreiben zum Studium und
hofft, dass jemand von der Anmeldung Gebrauch machen wird.

$ffi

U nion Schweizerischer Kurzwellen-Amateure
Union des amateurs suisses d'ondes courtes
Unione radioamatori di onde corte svizzeri
Union of Swiss Short Wave Amateurs
Mcnbcr ol lha lnlc.otional Amalaut Rrdio Union .l

I

Lyssach, 22. l4Zlrz 1993

An die Sektionspräsidenten der USIG

Betrifft: Fteiwillige Mitarbeiter für die Bandwachu

Liebe lbrren Sektionspräsidenten

Dass eö mit unseren Kl,I-Anater.rbitndern nicht rehr a:sl Besten gteht und sich
darauf allzuviele Intruder ttreln, reiss sicher jeder von hrch.
l.leniger bekannt dllrfte vielleicht sein, dass rsir r:nsere Freqr:enzen selbst ver.
tcidigen dtssen. Dh. den Berreis zu erbringen haben, dass der Anater:r-F\:rik-
verkehr drch die Eirdringlirge gestört rsird. (also eine sogeirannte 'harrful
lnterference" besteht) .

Die USKA hat auf 1993 hin besctrlossen die regelmässige Bandwacht wieder auf-
a:rntren und hat midr nit dei nationalen Ko-ordination berratrt.
I,Ienn die Banömcht aber effizient arbeiten können soll, m:ss sie über eircn
gewissen Mitarbeiterstab verfügen, der gewillu ist, regelmässig eire gerrlsse
Zeitsfanre f{lr diese Arbeit einztrsetzen
Ideal wäre, ihftdestens ein Mitarbeiter pro KI^t-Band. tiücch besser wäre es
renn a) Telegraphie urd SSBrund b) die klassischen digitalen Betriebsarten
getrennt tibenmcht lrerden kiJnnten.

I&wr ictr von Lbbemactnlrg sgreche, so hat das nichts ztr tlrn mit der Kontrolle
von llzenzierten Anater:ren. Die BanÄlacht befasst sich in keirer l^leise mit
PoLizeifimlctioren inrerhalb der eigeren Reihen. Das Ziel besteht einzig urd
allein darin, Intn:der von der Belegr:ng unserer Freqr:en2en abanhalten.

lhire Bitte an Sie, liebe Sektionspräsidenten ist, an Euren Stam-Sitanngen
etsras Pr$lizität a:r Mitarbeiter-lderbung für die Bandwacht zu machen.

Es würde mlctr au.sserordentlich frer:en, \ßnn es gellinge unsere Arbeit mit
eirm kleiren l{itarbeiterstab bereits ab Jahresnitte aufa:re}uen.

In der Hoffrn:ng arrf ein recht positives Echo zu stossen urd lnit bestem Dark
für Er:re !filhe, verbleibe ich

nit frer:ndli.etren Grüssen r-nrd vy 73

-<- 
\,r_

"!:A.,!K;.:u 
?^ra

:= ::::r ::::-r r::: : - .,€ftIA dc,.fsflzfaJ$sl

Bitte einsenden an:



IHlmn
SCHREINEREI TAUFFELEN

HANSRUEDI HIRTER
MÖBEL-
TEPPICHE-VORHANGE
TEL.032-862281

HB9 BVT

abendsch u Ig 
1' Erriziente undr'Sffiä#Hl%#Fti:"*ur entsPrecherd

2. Optimale Verüindung von Abendscfiule und programmierlem Untenicttt

für funker Kursansebot 1ee3/e4

Ab September 1993 Ab MäIz 1994

r^^r.r H,iftrll Hocrirrequenzredrnik ili$:$",ffi1ü::Srbere'uneen'
lr9l ll Morse-Telegrafie !,5mi:ffi)"nlnrserrsuen

Auskunft , U nterlagen und Anmeld ung : a d abc nds chule fiir funker bcrn

Sekretariat : Frau R. Schlaubitz, Aebnitweg 34, 3068 UEigen, Telefon 031/ 839 66 92

Steil- + Flochdochsonierungen
hinterlüftete Fossoden
Wörmedömmungen
Blitzsch utzonlogen
Gerüsibou Bedochungen

Fossoden bo u

Christen
lnh. T. vCIn fgmond I HB9DMC
Alte Rüegsoustrosse 6 | Teteron 914 91 1? ?!
3415 Ho-sle-Rüegsou I Telefox 034 61 12 05

cHRISAI

C,' eEF,ire-ffiEF ,+:-EEE OuÄ de HBCF 4-1SNI

Gelesen in der BOX HB9PD-8: Rubrik WX-BE

trletterdaten vom 12.O4. 1993 Ort: Bern Schwelz, JN36Rhl, Hoehe ue.lit. 55Om

ZeIt
HBT

Temp Rel. Feuchte
Grad %

Luftdruck hlindgeschw. Wlndrlcht Sonne
hPa kmlh aus Grad h

08. 15.0r 3.6
08.30.00 3.8
08.45.00 3 .9
09.o0.00 4.3
09. 15.00 4 .5
09.30.00 6.0
09.45.00 7 .3
10.00.00 5.o
10.15.00 6.5
10.30.00 7.6
11 .00.04 7 .7
11.15.00 9.7
11.30.O0 9.7
11.45.00 11.5
12.00.00 10.5

92.4
91.6
91 .6
90.9
90.3
86.2
84.0
87.0
83.4
78. 1

77 .9
70.7
60.7
49.9
50. 1

1003
1003
1003
1003
1004
1004
1003
1001
1002
1002
1003
1002
1002
1002
1003

0.0
3.6
0.0
o.o
3.6
0.o
o.0
0.o
0.0
0.0
0.0
0.o
0.0
0.o
0.o

140 SO 0.0
160 SSO 0.O
r50 sso 0.o
130 SO O.0
140 SO O.0
160 SSO 0.O
160 SSO O.0
160 sso 0.0
150 SSO O.O
r40 so 0.0
2?O Srd 0. o
2ro ssw 0.1
r20 oso o.2
180 S 0.5
330 NNt'l O.7

Deutscher Wetterdienst, DCF54, 132,4KH2: Aufbereitetes Satellitenbild
Empfang mit ICS-FAX



ZU VEBKAUFEN

KenWOOd HF-TranSCeiVer TS-1 3OS, 100 watt, inkl- Power Supply und

Mobilhalterung.
Wenig gebraucht. Fr. 750.-
Victor Rüfenacht / HB9BMJ, Tel. 033 54 57 87 abends

lmmer noch am Lager:

Spinne fUr HB9MB-OUad und acht neue Fiberglasstäbe Nur Fr. 350.-

Ein feines Fossil: Frequency Meter BIC-221-T

Man wende sich an den Redaktor.

Nur Fr. 150.-

ZU VERKAUFEN

YAESU Ff -757G Fr. e50.-
All mode KW-Transceiver, RX-TX durchgehend, 12 Volt Speisung, sehr guter Zustand
Thomas Hertig / HB9BOJ, Tel 031 869 30 44

Ge sprcich s s tufrtir Akteure :
die neuen Ascom Funkgeräte,
auch ftir SpeedCom lVetze

Von Ascom kommen Produkte,
die stimmen, Systemlösungen, die
funktionieren.
Kundendienste und ein Potential,
wie sie nur das grösste Schweizer
Kommunikationsunternehmen
bieten kann.
Beispielsweise mit AscomRent,
unserem neuen Mietsystem.

Drahtlos aaf Draht mit aSCOm

Ascom Radiosys AG - stets in lhrer Rufnähe
3000 Bern 22, Bolligenstrasse 56
Tel.031 99991 11, Fax 031 9999199

Pr&lönt HBgALD PAUL HüLLER, qtrtdtltrass. 38, 3122 KehrEetz P 961 0S 77

Xa$br, Vlz.prärlÖnt HAgHHS ROLAND UOSER, ZorLörst.ür. 2, 3006 B.m P.305rOG 655513

S6*retärln HEEXXH BCATRICE LOSER, Za.L(brstra3sc 2, 3OOB Bern P 130510G 653856

R€d.[tor HBgAil FnANZ AIX)LF, Thdmrtt f 1, 3037 ]brrdl3chwrürn P 231933

xw-v.rleh6blt t HBEBOJ Tll(}tlAS HBTlc,Lochstboweg 61, 3053 uihchglbuchsc P 869 30 rr
UXW-Ycrk hrsblt.r HBETrcV ROIF rcn ALLME'|, thter(brfstr.2l , 3072 Ostornxrldgm P9313470G 622135

Blblbtlrl€t HBgclolt HEINZ FRANK, S&Bweg 18, 3oltlt hn rberg P 829 32 17

Bdsltzcl H89ADf GEIHARD BADERTIiCIIB, HilrFrtühhaln 8,3065 Eolllgsl P9210624G931la1

Belsltzar HBgBXC nex nüfeuCrtT, wnupotalstr. 98, 31 72 Nleörwütgst Pg8135a3G 81rr88

He3alEgDb€r: Il r Voßtand 0. SeLtbn Bem ör USKA (fhbn Scfiwdzedscls Xurzs.abn Amstüre)
hsttlch A5a1 , 3OOl Aem

Rcdafitbn uld Layrout: HBgAll/Fraz Adolt, TMmrtt 11, 3037 ]lerrcrschw'r&r
Belträgp: Wllltoorrär 

'l 
des. Aüassdr.

O lst nlchts il0.e6 vwrnütt, Ö:irtdl d. Artlxol arsüüctllctt koplst, ög.duct't
o0r wrltarrorwqtöt werÖn.

hserat€: t{ordan gpnE ügmilrsr; sb LltJl mlt, de Hsst *llrlgFko3tdr zu sd*dr.
Fels.: Fr. 12O.- do gmz. S.lt; kLlrs proportlqEl zur cräü!.. B.l r.hnnJbün
ErsclFlrür lof R!b.tt. runaänSe ud HAlt HE : c..tls für illtdl€ö.

Fo€tclFct-Kmtl: Usl(A-Sdilbn Bcrn 30-12022-7
RelCsgsnelnschrft HB9F 30-8778-7

Iruck: Rihl l)'uck, SclFsrhdülstrass. 38, SOOG E m
Autla€p: 35O; (33O üdnLrt Exerplare).

:ililNiffiif;-
Die sichere Adresse für: .Funk (Prof. und Amateur)

.Natel(Occ. ab Fr. 8OO.--)
,Daten-Kommunikation

'Spezialelektronik
, PLANUNG . BERATUNG , VERKAUF , SERVICE .

OMNICOM AG
Telecom + Electronics
Aeschistrasse 23
311O Münsingen
o31 721 58 55 FAX 721 58 57

KR lmmobilien-Treuhand AG
Effingerstrasse 17, 3008 Bern,Telefon 031 25 5272

Albert Krienbühl
H89DAA

eidg. dipl.
I m mobi I ien-Treu händ er lRrffi


